
Wer zu uns kommen kann

Jeder schwerstkranke Mensch hat gemäß 
§ 39a SGBV einen Rechtsanspruch auf voll-
stationäre Hospizleistungen. Als Gäste 
werden Menschen aufgenommen, die:

• an einer unheilbar fortschreitenden Er-
 krankung mit einer Lebenserwartung von   
 wenigen Wochen oder Monaten leiden.
• zuhause nicht ausreichend versorgt 
 werden können.
• im Krankenhaus nicht mehr kurativ 
 behandelt werden können.

Die Einweisung oder Verlegung in ein stati-
onäres Hospiz erfolgt über niedergelassene 
Haus- und Fachärzte sowie die behandelnden 
Krankenhausärzte.  

Formulare fi nden Sie unter „Elisabethen-Hospiz“ 
auf www.agaplesion-elisabethenstift.de

Die Krankenkassen übernehmen 90 % der 
Kosten, das Hospiz muss aufgrund einer 
gesetzlichen Regelung mindestens 10 % der 
Kosten in Form von Spenden aufbringen. 
Den Gästen entstehen keine Kosten.

www.agaplesion-elisabethenstift.de
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Kontakt

AGAPLESION ELISABETHENSTIFT 
ELISABETHEN-HOSPIZ
Stiftstr. 12 b, 64287 Darmstadt

• Hospizbüro 
 T (06151) 403 - 76 70

• Nadine Kläres (Sozialarbeiterin)
• T (06151) 403 - 76 71 

F (06151) 403 - 76 79
elisabethen-hospiz@eke-da.de

www.facebook.com/agaplesion.elisabethenstift
www.twitter.com/e_stift
www.youtube.com/elisabethenstift



Ja sagen zum Leben – bis zuletzt

Die AGAPLESION ELISABETHENSTIFT gGmbH 
setzt sich gemeinsam mit dem Evangelischen 
Hospiz- und Palliativ-Verein Darmstadt e.V. 
mit dem Bau des ersten stationären Hospizes 
in Darmstadt für eine menschlichere Sterbe-
kultur ein. 

Es wurde im Rahmen einer Neubaumaßnahme 
am AGAPLESION ELISABETHENSTIFT in Darm-
stadt errichtet. Menschen, die nicht zu Hause 
sterben können, sollen sich hier geborgen fühlen, 
würdevoll und möglichst schmerzfrei leben. 

 

Denn Hospizarbeit heißt: 
Ja sagen zum Leben – bis zuletzt.

Wie wir Sie begleiten

Unser Ziel ist, die Beschwerden unserer 
Gäste ganzheitlich orientiert zu lindern. Ihre 
individuellen seelischen, körperlichen und 
geistigen Bedürfnisse sowie die umfassende 
menschliche Zuwendung stehen hierbei im Vor-
dergrund.

Eine enge Zusammenarbeit mit Pflegekräften, 
Ärzten, Musik- und Kunsttherapeuten, Sozial-
arbeitern, Theologen und Ehrenamtlichen ist 
für uns selbstverständlich. Unser Hilfsangebot 
steht den Gästen rund um die Uhr zur Verfü-
gung. Angehörige erhalten, wenn sie es wün-
schen, ebenfalls Unterstützung.

Sie möchten spenden?

Überweisung
• ELISABETHEN-HOSPIZ
 Kto. 202 84 68, BLZ 508 501 50
 (Sparkasse Darmstadt) 

• ELISABETHEN-HOSPIZ
 Kto. 412 08 50, BLZ 520 604 10
 (Evang. Kreditgenossenschaft eG, Kassel)

SMS-Spende
Das Wort „Weg“ als SMS an die Nummer 
81190 führt zu einer Spende in Höhe von 5 € 
(Kosten: 5 € zzgl. der Sendegebühr).

Das ELISABETHEN-HOSPIZ

Das ELISABETHEN-HOSPIZ wurde bewusst im 
Erdgeschoss des Neubaus angesiedelt, so dass in 
allen Zimmern ein Ausgang ins Freie möglich ist; 
außerdem wurde ein Hospizgarten angelegt. 

Der Eingang liegt in der Stiftstraße; von dort 
führt ein Flur in die 12 etwa 30 Quadratmeter 
großen Einzelzimmer mit eigenem Bad und 
ebenerdigem Zugang zur Außenfläche. Die 
Zimmer sind sehr hell, viel Licht fällt durch 
die mehr als drei Meter breiten bodentiefen 
Fenster und Terrassentüren.

Den wohnlichen Charakter des Hauses betont 
auch das geräumige gemeinschaftliche Wohn- 
und Esszimmer, in dem Gäste und Besucher 
miteinander ins Gespräch kommen oder auch 
gemeinsam essen können.




